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USC PALOMA –  
HEBC
Sonntag, 7. September 2025 
um 10.45 Uhr  
an der Brucknerstraße

Yannick Albrecht 

möchte mit dem 

USC den nächsten 

Heimsieg einfahren.
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Liebe Palomaten, liebe Zuschauer, liebe Fans,
herzlich Willkommen an der Brucknerstra-
ße, wo heute HEBC zu Gast ist.

Die Gäste belegen aktuell mit vier Punkten 
nach sechs Spielen den 16. Tabellenplatz.

Wir begrüßen die Gäste und den 
Anhang sehr herzlich und hoffen 
auf ein faires und spannendes 
Spiel.

Unsere Ligamannschaft ist 
nach 2 Siegen in Serie auf Kurs 
und hat inzwischen die letzten 
5 Spiele nicht verloren. Nach 
dem Einzug in die nächste 
Runde des Lotto-Pokals konnte 
am letzten Sonntag der höchste 
Sieg der Vereinsgeschichte in 
der Oberliga eingefahren 
werden.

Unsere U23 hat nach dem verdienten Sieg 
im „Battle of Barmbek“ beim HSV Barmbek-
Uhlenhorst den Sport-Club Eilbek zu Gast. 
Die Gäste sind mit drei Niederlagen in die 
neue Landesliga-Saison gestartet. Das Team 
von Trainer Mo Snoussi möchte den tollen 

Start mit drei Siegen in Folge fortsetzen 
und weiter fleißig Punkte sammeln.

Wir freuen uns auf einen tollen 
und spannenden „Heimspiel-
Doppler“ und hoffen auf viel 
Sonne, eine leckere Bratwurst 
und USC-Jubel nach Abpfiff.

 

� Sportliche Grüße,

� Jan Haimerl
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4 5TABELLE / SPIELTAG 1. HERREN

Oberliga Hamburg Landesliga Hansa

TABELLE / SPIELTAG U23

7. Spieltag 4. Spieltag

6. Spieltag

8. Spieltag

 3. Spieltag

5. Spieltag

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1  	 ETSV Hamburg	 6	 6	 0	 0	 22:5	 17	 18
2  	 TuS Dassendorf	 6	 5	 0	 1	 24:6	 18	 15
3  	 Eimsbütteler TV	 6	 5	 0	 1	 20:11	 9	 15
4  	 USC Paloma	 6	 3	 2	 1	 20:12	 8	 11
5  	 SC Victoria	 6	 3	 2	 1	 12:9	 3	 11
6  	 FC Süderelbe	 6	 3	 1	 2	 18:11	 7	 10
7  	 SC V/W Billstedt	 6	 3	 1	 2	 15:12	 3	 10
8  	 TSV Sasel	 6	 3	 1	 2	 16:14	 2	 10
9  	 Teutonia 05 	 6	 3	 0	 3	 12:18	 -6	 9
10  	 Niendorfer TSV	 6	 2	 1	 3	 11:10	 1	 7
11  	 TSV Buchholz 08	 6	 2	 0	 4	 19:14	 5	 6
12  	 SV Halstenbek-Rellingen	 6	 2	 0	 4	 12:14	 -2	 6
13  	 TuRa Harksheide	 6	 2	 0	 4	 12:16	 -4	 6
14  	 HT 16 	 6	 2	 0	 4	 18:24	 -6	 6
15  	 Nikola Tesla 	 6	 2	 0	 4	 12:24	 -12	 6
16  	 HEBC	 6	 1	 1	 4	 5:15	 -10	 4
17  	 FC Türkiye	 6	 0	 3	 3	 6:20	 -14	 3
18  	 SV Curslack-Neuengamme	 6	 1	 0	 5	 8:27	 -19	 3

1  	 Concordia 	 3	 3	 0	 0	 15:4	 11	 9
2  	 ASV Hamburg	 3	 3	 0	 0	 10:2	 8	 9
3  	 USC Paloma II	 3	 3	 0	 0	 13:6	 7	 9
4  	 SV Altengamme	 3	 2	 0	 1	 12:5	 7	 6
5  	 Bramfelder SV	 3	 2	 0	 1	 8:5	 3	 6
6  	 Rahlstedter SC	 3	 2	 0	 1	 9:7	 2	 6
7  	 Barmbek-U.	 3	 2	 0	 1	 8:7	 1	 6
8  	 Hamm United	 3	 1	 1	 1	 6:6	 0	 4
9  	 VfL Lohbrügge	 3	 1	 0	 2	 5:5	 0	 3
10  	 Barsbütteler SV	 3	 1	 0	 2	 6:7	 -1	 3
11  	 FC Voran Ohe	 3	 0	 2	 1	 2:4	 -2	 2
12  	 Oststeinbeker SV	 3	 0	 2	 1	 1:3	 -2	 2
13  	 SC Condor	 3	 0	 2	 1	 2:9	 -7	 2
14  	 SC Vier- und Marschlande	 3	 0	 1	 2	 6:11	 -5	 1
15  	 SC Eilbek	 3	 0	 0	 3	 2:7	 -5	 0
16  	 Ahrensburger TSV	 3	 0	 0	 3	 2:19	 -17	 0

ETSV Hamburg	 19:30	 Eimsbütteler TV	
FC Süderelbe	 19:30	 HT 16	
SC Victoria	 19:30	 SC V/W Billstedt	
FC Teutonia 05	 12:00	 SV Curslack-Neuengamme	
USC Paloma	 10:45	 HEBC	
FC Türkiye	 13:00	 TuRa Harksheide	
Halstenbek-Rellingen	 14:00	 TuS Dassendorf	
Niendorfer TSV	 14:00	 TSV Sasel	
TSV Buchholz 08	 14:00	 Nikola Tesla

TuRa Harksheide	 19:30	 Niendorfer TSV	
TuS Dassendorf	 13:00	 USC Paloma	
Curslack-Neuengamme	15:00	 SV Halstenbek-Rellingen	
Eimsbütteler TV	 16:00	 FC Süderelbe	
HEBC	 10:45	 TSV Buchholz 08	
HT 16	 12:30	 FC Teutonia 05	
Nikola Tesla	 14:30	 FC Türkiye Wilhelmsburg	
TSV Sasel	 15:00	 SC Victoria	
SC V/W Billstedt	 15:00	 ETSV Hamburg

TuRa Harksheide	 2:0	 TSV Buchholz 08	
SC Victoria	 1:2	 ETSV Hamburg	
TuS Dassendorf	 5:0	 FC Teutonia 05	
Curslack-Neuengamme	1:6	 FC Süderelbe	
HEBC	 2:1	 SV Halstenbek-Rellingen	
HT 16	 3:4	 Eimsbütteler TV	
Nikola Tesla	 0:8	 USC Paloma	
TSV Sasel	 5:0	 FC Türkiye	
SC V/W Billstedt	 2:1	 Niendorfer TSV

FC Voran Ohe	 19:30	 SC Vier- und Marschlande	
Rahlstedter SC	 20:00	 SC Condor	
ASV Hamburg	 13:00	 Hamm United FC	
SV Altengamme	 15:00	 HSV Barmbek-Uhlenhorst	
VfL Lohbrügge	 15:00	 Bramfelder SV	
Barsbütteler SV	 19:00	 Concordia Hamburg	
USC Paloma II	 13:00	 SC Eilbek	
Ahrensburger TSV	 15:30	 Oststeinbeker SV

Bramfelder SV	 19:00	 Barsbütteler SV	
Concordia	 19:00	 Hamm United FC	
Oststeinbeker SV	 19:30	 Rahlstedter SC	
Barmbek-Uhlenhorst	 19:30	 FC Voran Ohe	
ASV Hamburg	 13:00	 USC Paloma II	
SC Eilbek	 10:45	 SV Altengamme	
Vier- und Marschlande	 15:00	 SC Condor	
Ahrensburger TSV	 15:30	 VfL Lohbrügge

Concordia	 3:2	 VfL Lohbrügge	
ASV Hamburg	 3:2	 Barsbütteler SV	
Oststeinbeker SV	 1:1	 SC Condor	
Vier- und Marschlande	 2:3	 SV Altengamme	
Bramfelder SV	 4:2	 Ahrensburger TSV	
Barmbek-Uhlenhorst	 2:4	 USC Paloma II	
SC Eilbek	 0:1	 Hamm United FC	
Rahlstedter SC	 3:1	 FC Voran Ohe
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„Jetzt können wir das Thema auch end-
lich abhaken“, war USC-Coach Marius 
Nitsch nach dem Abpfiff froh, dass nach 
dem 1:2-Anschlusstreffer kein weiteres 
Gegentor mehr folgte und der Erfolg ins 
Ziel gerettet wurde. „Es wäre gelogen, 
wenn das kein Thema bei uns gewesen 
wäre“, gab Nitsch freimütig zu Protokoll. 
Die späten Gegentreffer bei Vicky zum 3:3 
(nach 3:1-Führung) und in Sasel zum 4:4 
(nach 4:0-Führung!) hatten ihre Spuren 
hinterlassen. „Aber jetzt haben wir ge-
zeigt, dass wir es besser können“.

Zu Beginn mussten die „Tauben“ aller-
dings einen kurzen Schreckmoment ver-
dauen, als Yannick Fischer nach feinem 
Zuspiel von Olgherto Balliu aus 12 Metern 
nur ganz knapp am linken Pfosten vorbei 
zielte (6.). Doch das war es dann ehrli-

cherweise auch schon für die Gäste. Fort-
an spielten nämlich nur noch die Haus-
herren. Aus dem Spiel heraus wollte 
jedoch zunächst kein Treffer gelingen: 
Johann Buttler verpatzte die Ballannah-
me (13.), Lion Mandelkau über den Fang-
zaun (17.) und Tom Burmeisters Volley-
abnahme segelte rechts vorbei (26.). Also 
musste ein Standard her – und TuRa tat 
dem USC den Gefallen. Mika Wulf bringt 
völlig ohne Not Can Topcu zu Fall: Elfme-
ter! Buttler schickt Keeper Michel Dorow 
in die linke Ecke und das Leder in die Tor-
mitte zum 1:0 (27.).

Chancen für weitere Tore waren auch da-
nach genug vorhanden, doch weder Lenn-
art Keßner (35.), Burmeister (38.) oder 
Michel Blunck völlig frei aus fünf Metern 
(44.) brachten den Ball über die Linie. 

Paloma bringt den Sieg gegen TuRa 
Harksheide ins Ziel

Und so ging es auch nach der Pause wei-
ter: Blunck verlängert am ersten Pfosten 
einen Eckball von Mandelkau, aber Burm-
eister köpft aus kurzer Distanz drüber 
(52.). Es folgt ein schönes Solo von 
Blunck, der zieht über den linken Flügel 
in die Box und bedient perfekt Buttler, 
dessen ungenauer Versuch allerdings von 
Dorow pariert werden kann (55.). Den 
Abpraller kickt Blunck anschließend über 
das leere Tor. Unfassbar. Aber noch zu 
toppen: Keßner mit starkem Dribbling 
über rechts, seinen Flachpass schickt 
Buttler aus vollem Lauf links neben das 
Gehäuse (66.). „Da habe ich eigentlich 
schon gejubelt“, meinte Nitsch nach der 
vergebenen Riesenchance.

Bestraft wurde diese Fahrlässigkeit heute 
allerdings (zunächst) nicht, da die Gäste 
in der Offensive praktisch überhaupt 
nicht stattfanden. Stattdessen kassierte 
Julian Gebhardt auf Höhe der Mittellinie 
für ein ungestümes Foul an Blunck Gelb-
Rot (67.). Paloma also in Überzahl – und 
nach dem 2:0 durch Blunck, der einen tol-
len Steckpass von Yannick Albrecht ganz 

cool veredelte (80.), war die Partie im 
Prinzip gelaufen. „Denkt an Vicky und Sa-
sel“, rief die TuRa-Bank (!) nun aufs Feld 
– und wollte die Hausherren damit ver-
unsichern (in Anspielung auf die dort ver-
spielten USC-Führungen). „Die wollten in 
unsere Köpfe rein“, so Nitsch nach dem 
Match, „und haben es auch kurz ge-
schafft“. Colin Blumauer leistete sich 
nämlich am eigenen Strafraum einen fa-
talen Fehlpass genau in die Füße von Ma-
ximilian Vollstädt, der aus 17 Metern mit 
einem satten Knaller zum 1:2 trifft (83.). 
Aber diesmal brachten die „Tauben“ den 
Vorsprung ins Ziel – und erhöhten mit 
dem Schlusspfiff durch Keßner sogar noch 
auf 3:1 (90.+4).

Damit sind die Barmbeker seit der Auf-
taktpleite gegen Niendorf nun fünf 
Pflichtspiele (inkl. Pokal) in Folge unge-
schlagen und machten in der Tabelle ei-
nen ordentlichen Satz nach oben. „Den 
Schwung wollen wir mitnehmen“, freut 
sich Nitsch schon auf die kommenden 
Aufgaben.
� Quelle: Hafo.de/Killat

Unsere Spieler 

freuen sich 

über den verdienten 

Sieg.

SPIELBERICHT TURA HARKSHEIDE SPIELBERICHT TURA HARKSHEIDE

Luca Albrecht 

machte gegen  

die TuRa ein 

gutes Spiel.
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Tjark Grundmann (1) Lasse Blöcker (8)

Luca Albrecht (27) Laurens Inkuletz (29)

Aulon Lekaj (14) Moritz Kasten (23)Allan Muto (22)

Fabian Jacobs (25) Quincy Adjei (47) Jonas Marschner (56)

Felix Spranger (15) Jon Goedeke (16) Jan Koschorreck (18)

Marius Nitsch 
Cheftrainer

Ingo Glashoff 
Torwarttrainer 

Jan Haimerl 
Ligamanager 

Matthias Schütt 
Betreuer

Peter Steckel 
Betreuer

Fernando Dohrmund 
Betreuer 

Stephanie Schiersch
Physiotherapeutin

Robert Tesch 
Content Creator Social Media

Christoph Hellwig 
Teamkoordinator & Medienwart

Zoran Nestorovic
Co-Trainer 

Nick Leptien (9) Mohamed Giresse Fanè (10)

Michel Blunck (17) Samuel Jacob (19) Colin Blumauer (21)

Lion Mandelkau (11)Johann Buttler (3) Florian Rust (4)

Yannick Albrecht (20)

Tom Burmeister (5) Marco Schroeder (6)

Moritz Niemann (31)

Lennart Keßner (7)

Can-Luka Topcu (35)
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„Alles oder nichts!“, gab Michael Koss 
lautstark die Marschroute vor – und fügte 
an der Seitenlinie in Richtung seiner 
Mannen an: „Wir glauben dran!“ Worte, 
die soeben aus dem Mund des Cheftrai-
ners von BU kamen und noch gar nicht 
verhallt waren, als Christopher Knoth 
rechts im Strafraum freie Bahn hatte und 
dem eingewechselten Frederik-Joe Boblai 
den Treffer zum vorentscheidenden 4:1 
auf dem Silbertablett servierte (78.). „Ich 
will gar nicht zu unserem Nachbarn gu-
cken, sondern freue mich einfach, dass 
wir das Derby gewonnen haben – das hat-
te Priorität. Denn am Ende sind das drei 
Punkte, auf die wir uns schon etwas ein-
bilden können“, machte Timo Clausen aus 
seinem Gemütszustand keinen Hehl. Der 
Coach der USC-U23, der den privat ver-
hinderten „Mo“ Snoussi an der Linie ver-
trat, sah über „25 Minuten ein brutales 
Fußballspiel“ seiner Palomaten. „Danach 
und am Ende war das ein verdienter Ar-
beitssieg.“
20 brutale Minuten auf der einen, acht 
Zeigerumdrehungen auf der anderen 
Seite, die dafür sorgten, „dass wir das 
Spiel grundsätzlich aus der Hand gege-
ben haben“, analysierte Koss. „Es war 
klar, dass uns diese acht Minuten das 
Spiel nicht einfacher machen werden 
und wir erstmal eine Aufgabe hatten.“ 
Dabei befand Koss: „Wir müssen zwin-
gend das 1:0 machen“, sprach er auf den 
völlig verunglückten Rückpass von Ma-
nuel Schmitz an. Doch sowohl Makoto 
Ayano als auch Niclas Gröning fanden 
im sensationell reagierenden Moritz 
Kasten ihren Meister (9.). Der Torwart 
der Gäste verdiente sich nicht nur auf-
grund dessen ein Sonderlob – auch von 

Übungsleiter Clausen. „Moritz hat rich-
tig gut gehalten“, verhinderte der 
19-Jährige mehrfach die Antwort der 
Hausherren. „Das macht auch was mit 
dem Kopf“, konstatierte Koss.

Stattdessen erwischte die U23 der Palo-
maten den HSV Barmbek-Uhlenhorst auf 
dem völlig falschen Fuß. Erst veredelte 
Florian Altemöller einen Solospurt des 
starken Max Selch mit einem gänzlich 
ungehinderten Abschluss zur Führung 
(12.), ehe Edvin Isic nach einer haar-
sträubend verteidigten Ecke (Koss: „So 
eine Gurkenecke, die niemals so durch-
rutschen darf“) prompt zum 2:0 abstaub-
te (18.) und Altemöller nach einem star-
ken Ballgewinn von Noah Trigonis dessen 
Zuspiel aus 25 Metern in den Knick setzte 
(20.)! „Er schießt aus der zweiten Reihe, 
hat keinen Druck – und trifft den dann 
so, wie er der wahrscheinlich nicht jede 
Woche trifft, hat aber ins Momentum 
reingepasst. Und dann guckst du dir nach 
acht Minuten in die Augen und denkst 
dir: Das ist jetzt erstmal ein Drops. Das 
musst du verdauen“, schluckte Koss. 
Während Clausen staunte: „Wie wir un-
sere Angriffe zu Ende gespielt haben, wie 
wir auch fleißig gegen den Ball waren und 
uns zurechtgefunden haben – das war 
Derby!“

Die Reaktion von BU: Koss nahm einen 
Dreifachwechsel vor, brachte Tim Job-
mann, Janis Korczanowski und Noah 
Ghahreman für Flemming Bones, David 
Bento und Claudio Ramirez Farias (39.). 
„Es ging um ein Signal. Ich hatte das Ge-
fühl, dass wir ein bisschen Zweikampffüh-
rung (Jobmann), auf dem Flügel ein biss-

Auf brutalen Fußball folgt die Arbeit – 
„Täubchen“ überflügeln BU

chen mehr Tempo (Ghahreman) und einen, 
der schon bewiesen hat, dass er Tore schie-
ßen kann (Korczanowski), brauchen“, be-
gründete Koss seinen Schachzug noch vor 
der Pause. „Da hätte man auch anders auf-
stellen können von Beginn an. Die Situati-
on ist aber so, wie sie jetzt“, spielte der BU-
Übungsleiter unter anderem darauf an, 
dass Routinier Korczanowski gerade erst 
aus dem Urlaub zurückkam. 

Das innerliche Aufbäumen führte aber 
schon kurz vor dem Dreifachwechsel zum 
Anschluss, als Ayano eine Stafette über 
Nikolaos Christodoulos und Bento zum 
1:3 verwertete (37.). „Das Tor vor der 
Halbzeit war wichtig, dass das Spiel am 
Leben bleibt. Und wenn du das 2:3 
machst, wofür die Dinger dagewesen wä-
ren, dann wäre es wild geworden – und 
dann hätten wir mit Sicherheit auch 
nochmal um Punkte mitreden können. 
Aber es ist uns nicht gelungen, das Tor zu 
machen“, weil Palomas Schlussmann 
Kasten sowohl Lennart Endlich (43.) als 
auch Korczanowski (57., 90.) oder Raffael 
Kamalow (66.) spektakulär zur Verzweif-
lung trieb. Hinzu kam in der einen oder 

anderen Situation die fehlende Präzision. 
„Mit der zweiten Halbzeit bin ich grund-
sätzlich okay. Ich hatte schon das Gefühl, 
dass wir bestimmt fünf oder sechs Fifty/
Fifty-Dinger hatten, ob du ein Tor machst 
oder nicht. Aber das passt dann irgendwie 
ins Bild“, so Koss

Was Knoth nach einer Selch-Hereingabe 
aus allerkürzester Distanz noch verpasste 
(76.), machte der „Captain“ wenige Au-
genblicke später deutlich besser, als er 
den gerade erst eingewechselten Boblai 
fand – 1:4 (78.)! Der Jubel bei den Gästen 
kannte keine Grenzen mehr, wurde aber 
kurz darauf wieder leicht gedämpft, als 
Korczanowski einen von Boblai an End-
lich verursachten Foulelfmeter trocken 
verwandelte (83.). „Ich hatte tatsächlich 
selbst beim 2:4 noch das Gefühl, dass das 
Spiel offen ist“, war das Manko der Barm-
beker die Chancenverwertung. „Damit 
sind wir heute maximal unzufrieden“, 
analysierte Koss. Während auch die 
„Täubchen“ nicht nur durch Pelle Zankl 
das Ergebnis auch weiter in die Höhe hät-
ten schrauben können (89.).
� Quelle :Fussifreunde.de
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40 starke Minuten sind zu wenig: Im 
zweiten Spiel der Saison unterliegen 
die Barmbeker dem Stralsunder HV 
und warten weiterhin auf den ersten 
Sieg in der Drittliga-Saison. Dabei be-
gann die Partie recht ausgeglichen und 
keines der Teams konnte sich nen-
nenswert absetzen. (Spielstand: 2:2 5. 
Minute, 5:5 5. Minute, 8:7 in der 15. 
Minute). Erst danach gerieten die 
Barmbeker mit drei Toren in Rück-
stand, nahmen in der 18. Minute die 
erste Auszeit. In der Folge kamen sie 
besser zurück, zwangen ihrerseits 
Stralsund zur Auszeit. Zur Pause lie-
gen die Barmbeker wieder drei Tore 
zurück.

In der zweiten Halbzeit schafften es die 
Barmbeker, den Rückstand zu verkür-
zen und beim Stand von 21:21 auszuglei-
chen (40. Minute). Kurz  darauf folgt 
eine Barmbeker Auszeit, die aber nicht 
den 5:0-Tore Lauf der Stralsunder ver-
hindern konnte. Diesem Rückstand 
rannten die Barmbeker bis zum Ende 
der Partie hinterher, konnten nicht 
mehr entscheidend in das Spielgesche-
hen eingreifen.
Für Barmbek spielten: Tor: Siemer
Feld: Janzen, Kühn (1), Geyer (7), Ramm 
(3), Stapenhorst (1), Eschweiler (7), J. 
Kaminski, Düsterhöft (5, davon 2/3 Sie-
benmeter), Litzenroth (2), Schaefer (1), 
Dede, Bruse (1), Matussek (1), Behncke

Unsere amateUre. echte profis.

sein PAss sPielt
Keine rolle.
seine Pässe sChon.
Carl, Spieler bei Rot-Weiß Norderstedt. Eines von 1,3 Millionen DFB-Mitgliedern
mit Migrationshintergrund, die täglich beweisen, dass es beim Fußball nicht um die Herkunft geht.
Mehr über Carl und den Amateurfußball in Deutschland auf kampagne.dfb.de

HANDBALL SPIELBERICHT SC VORWÄRTS-WACKER

Barmbek unterliegt Stralsund

Vielen Dank unseren Inserenten und den 
Werbepartnern auf dem Sportplatz. Ohne Ihre  
dauerhafte Unterstützung wären viele Dinge 
für unseren USC Paloma nicht machbar.
Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 
und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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Der Schiedsrichter der heutigen Partie ist  
Alexander Teuscher und seine Assistenten 
sind Luv Herrmann und Tim-Oliver  
Stegemann. Wir wünschen dem Gespann ein 
angenehmes Spiel.

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Stephanie Haake e.K.
 Brucknerstr. 35  |  22083 Hamburg

Tel: 040/2 79 90 66  |  Fax: 040/2 80 68 59  
info@bruckner-apotheke.de  |  www.bruckner-apotheke.de

15% Rabatt

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15% Rabatt

auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rabattierfähigen Sortiment 

(ausgenommen sind rezeptpflichtigen Artikel und Zuzahlung) 

Ihrer gesund leben-Apotheke.

HEBC

Weidestraße 16
22083 Hamburg
Tel. 040 / 299 38 82
Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Herren-SalonHerren-Salon

Michael LohseMichael Lohse
FriseurmeisterFriseurmeister

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

 

 
 

 

 

SSppoorrttssbbaarr––  KKnneeiippee  
  

SScchhiinnkkeellssttrraassssee  44,,  2222330033  HHaammbbuurrgg,,  TTeell..::  227788  8877  884411  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::  

MMoonnttaagg--DDoonnnneerrssttaagg  1177::0000--11::0000  UUhhrr,,  FFrreeiittaagg  1177::0000--22::0000  UUhhrr  
SSaammssttaagg  1155::0000--22::0000  UUhhrr,,  SSoonnnnttaagg  1155::0000--ooppeenn  eenndd  

  
BBuunnddeesslliiggaa,,  CChhaammppiioonnsslleeaagguuee,,  DDffBB  PPookkaall,,  
uunndd  aallllee  SSppiieellee  ddeess  FFCC  SStt..PPaauullii  bbeeii  uunnss  lliivvee,,  

ddaannnn  SSaa//SSoo  11  SSttdd..  vvoorr  AAnnppffiiffff  ggeeööffffnneett!!  
IInn  ddeerr  BBuunnddeesslliiggaappaauussee  SSaa  uunndd  SSoo  aabb  1177::0000  UUhhrr  
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BBuunnddeesslliiggaa,,  CChhaammppiioonnsslleeaagguuee,,  DDffBB  PPookkaall,,  
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Unsere heutigen Gäste aus Eimsbüttel 
konnten am vergangenen Wochenende 
gegen Halstenbek-Rellingen den ersten 
Heimsieg einfahren. Davor blieben sie al-

lerdings fünf Punktspiele in Serie ohne 
Sieg. Damit steht der HEBC bereits jetzt 
unter Druck um aus dem Tabellenkeller 
herauszukommen. 

Vielen Dank unseren Inserenten und den 
Werbepartnern auf dem Sportplatz. Ohne Ihre  
dauerhafte Unterstützung wären viele Dinge 
für unseren USC Paloma nicht machbar.
Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 
und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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Nach einer intensiven regulären Saison 
startete die MJB voller Vorfreude und 
Spannung in die Rasenturnier-Saison – 
trotz einiger Veränderungen im Kader.

Highlight Aumühle – Auftakt mit Glanz. 
In der Vorrunde holten die Jungs zwei 
von drei Siegen, nur Aumühle 1 stoppte 
uns knapp mit drei Toren. Doch der 
Weckruf weckte die Abwehr und brachte 
neue Sicherheit. Im Halbfinale gab es ei-
nen klaren Sieg gegen SG Hamburg-Nord. 
Im Finale trafen wir erneut auf Gastgeber 
Aumühle; nach regulärer Spielzeit stand 
es unentschieden, also entschieden wir 
das Duell im 7-Meter-Werfen. Ein Tor-
wart-Feuerwerk: Henri Mader parierte 
zwei Siebenmeter und sicherte uns den 
ersten Turniersieg der Saison. Jubel, Stolz 
und totale Motivation für die nächsten 
Aufgaben!

Nächsten Wochenende ging es zu den re-
nommierten Handball Days in Lübeck. 
Nach einem unglücklichen Auftaktspiel 
brachten die Jungs die Wende: Sie domi-
nierten die folgenden drei Gruppenspiele 
souverän. Im Achtelfinale setzte sich eine 
starke tschechische Mannschaft knapp 
mit zwei Toren Vorsprung durch – aber 

unsere Offensive zeigte Kämpferherz und 
blieb dran. Im Viertelfinale ging es extrem 
eng zu: Gegen Lübeck 76 lagen wir zeit-
weise klar zurück und spielten teils nur 
mit drei Feldspielern. Doch die Jungs 
spielten mit Herzblut, retteten ein Unent-
schieden und gingen bis ins 7-Meter-Wer-
fen. Obwohl wir dort knapp verloren, 
zeigte das Team eine beeindruckende 
Leistung und bewies, dass es sich auch ge-
gen hochklassige Gegner nicht verstecken 
muss.

Zwei Wochen später setzten wir die Er-
folgsserie beim Turnier in Mölln fort. 
Trotz einer Niederlage in der Vorrunde 
präsentierte sich die Mannschaft im Fina-
le hochmotiviert und gewann gegen den 
Regionalligisten MTV Lübeck 2 den zwei-
ten Turniersieg der Saison – ein weiterer 
Beweis für den ungebrochenen Teamgeist 
und die konstante Leistungssteigerung.
Kurz vor den Sommerferien stand noch 
das Turnier in Schülp-Westerrönfeld auf 
dem Plan, bei dem nur zwei weitere 
Mannschaften teilnahmen. In einer Dop-
pelrunde zeigten unsere Jungs erneut ihre 
Dominanz, gewannen alle Spiele und si-
cherten sich damit den dritten Turnier-
sieg in Folge.

Turniersaison der MJB: Kampfgeist, 
Teamgeist und drei Turniersiege
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(* Ernst Happel)

Ein Tag ohne
Fußball ist ein

verlorener
Tag.*

(* Mehmet Scholl)

Die schönsten 
Tore sind die, 
bei denen der 

Ball schön flach 
oben reingeht.*

(* Lothar Matthäus)

Es ist wichtig, 
dass man neunzig 

Minuten mit 
voller Konzentration 

an das nächste 
Spiel denkt.*

(* Jean-Paul Satre)

Bei einem 
Fußballspiel 

verkompliziert sich 
allerdings alles durch 

die Anwesenheit 
der gegnerischen 

Mannschaft.*

PALOMA IN UNSEREM HERZEN …!
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Hallo Tipperfreunde,Hallo Tipperfreunde,

zwei Spiele mit einem Heimsieg mit 3:1 gegen TuRa Harksheide 
und einem Auswärtssieg mit Sage und Schreibe 8:0 am Vorhorn-
weg bei Nikola Tesla, dazwischen lag noch das Pokalspiel in der 2. 
Runde des Lottopokals mit einem Sieg beim FC Winterhude mit 
10:0. Mit jetzt elf Punkten stehen wir im ersten Drittel der Tabelle, 
da sieht die Welt schon wesentlich besser aus. Gegen Harksheide 
war es ein hartes Stück Arbeit. um den Dreier einzufahren. Bei 
Nikola Tesla spielten unsere Jungs befreit auf und schenkten 
ihnen acht Buden ein! Am heutigen Sonntag kommt jetzt HEBC an 
die Brucknerstraße. Bei ihnen lief es bisher noch nicht so gut. Man 
hat aber am letzten Wochenende den ersten Dreier gegen 
Halstenbek Rellingen eingefahren und wird heute mit breiter 
Brust an den Bruckner kommen. Eine schwere Aufgabe für unsere 
Liga, gegen HEBC haben wir uns in den letzten Saisonen immer 
schwergetan, aber wie immer bange machen gilt nicht!

Die ersten Tipper haben jetzt zweistellige Punkte-Werte erreicht. 
Vorneweg drei Tipper mit bereits zwöf Punkten, gefolgt von zweien 
mit elf Punkten und Heiner Schulz mit zehn Punkten. Dahinter ein 
dichtes Mittelfeld mit neun bis vier Punkten. Die rote Laterne hat 
Michael Lepinat sich angeeignet, aber auch er wird sicherlich noch 
den einen oder anderen Punkt in den kommenden Spielen 
einstreichen können. Nach dem heutigen Spiel gegen HEBC steht 
für uns am kommenden Samstag (13. September um 13 Uhr) das 
Spiel bei einem der Meisterschaftsfavoriten in der Gamesright-
Oberliga Hamburg in Dassendorf statt. Am Wochenende drauf 
haben wir dann das nächste Heimspiel, Achtung!, am Samstag, 
den 20. September um 15.30 Uhr wieder am Bruckner gegen 
Curslack Neuengamme. Hier schon Mal ein Hinweis auf die 3. 
Runde im Lottopokal. Wir spielen gegen den Oberligisten 
Harksheide hier am Bruckner, voraussichtlich am Donnerstag, 
den 2. Oktober um 19.30 Uhr.
Punktestand nach dem Spiel gegen Nikola Tesla:
� Euer Wüppel

12 Punkte: 	 Fritz + Joanna Lukowitz, Holger 	
	 Möller, Klaus-Peter Schulze
11 Punkte: 	 Jürgen Paschereit, Bernd 		
	 Richter
10 Punkte: 	 Heiner Schulz
9 Punkte: 	 Michael Huener, Olaf Nordt, 		
	 Ingrid Schmidt, Ulf Schmidt, 		
	 Nicole Weimer
8 Punkte: 	 Frank Eggers, Jens Labinschus, 
7 Punkte: 	 Thomas Böttge, Jürgen 		
	 Dittmers, Thorsten Enge, Mini + 	
	 Maxi, Mini+Thomas B., Petra 		
	 Möller, Dirk Rathke, Wolfgang 		
	 Rößing
6 Punkte: 	 Birgit Adam, Hans-Jürgen Adam, 	
	 Jürgen Enge, Carsten Gerdey, 		
	 Jan Haimerl, Thomas Hennings, 	
	 Veronika Hennings, Wolfgang 		
	 Janzen, Wolfgang Wüpplinger
5 Punkte: 	 Frank Hüllmann
4 Punkte: 	 Brigitte „Stummel“ Adam, 		
	 Klaus-Dieter Adam, Olaf Beese, 	
	 Gerd Haase, Dieter Rodhorst
2 Punkte: 	 Michael Lepinat 

RANGL ISTE  T IPPSP IEL

Enges Duell an der Spitze
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AUF DAS, WAS BLEIBT. 

Auf eine 
tolle Saison
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